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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTSF Hohberg IV : TTC Willstätt II 
Samstag, 02.10.2021, 19:00 Uhr

Hezel in Gala-Form

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TTSF
Hohberg IV das Spiel in der Herren Kreisliga A Gruppe 2 gegen den TTC Willstätt II am
Samstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Beteiligten am
Samstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte
Lena Fritz.

Das Spiel lief wie folgt ab: Die richtige Taktik hatten Hezel / Bußhardt beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Köhler / Bickel von Beginn an. Vergin / Kadelbach bekamen ihre Gegner Müller / Rosenfeld
beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. 11:6, 1:11, 5:11, 11:7, 4:11 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Bayer / Fritz und Steurer / Baaß am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nach den ersten Partien standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Zwischenzeitlich musste Benedikt Hezel zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend
sein Spiel gegen Heiko Rosenfeld aber trotzdem sicher mit 11:7, 6:11, 11:5, 11:4 ein. Die richtige
Herangehensweise hatte Adelbert Bußhardt beim 3:0-Sieg gegen Michael Müller ab dem ersten
Ballwechsel. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Thomas Vergin gegen Alexander Steurer
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 10:12, 11:0, 11:7 nicht verloren. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Vergin mit einem 11:0 über Steurer
hinwegfegte. Trotz Blitzstart verlor Sebastian Kadelbach sein Spiel gegen Jannis Köhler letztlich mit
1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Christian Bayer besiegelte dann wiederum mit einem 11:3, 8:
11, 11:7, 11:6 gegen Joel Bickel einen Punkt für sein Team. Zwei Sätze lang fand derweil Lena Fritz
gegen Uwe Baaß das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch
mit 3:2 gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Benedikt Hezel machte mit Michael Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und
gewann sein Einzel souverän. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Adelbert Bußhardt beim 11:
0, 11:9, 11:9 gegen Heiko Rosenfeld. Völlig überlegen agierte Bußhardt hierbei im ersten Satz, der
mit 11:0 zu Ende ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Thomas Vergin
seinem Gegner Jannis Köhler letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Wenig Chance ließ hingegen Sebastian
Kadelbach danach beim 3:0 seinem Gegner Alexander Steurer. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Zu wenig
spielerische Mittel hatte Christian Bayer letztlich im Repertoire, um Uwe Baaß ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende 5:11, 8:11, 6:11. Lange mit Joel Bickel ringen musste Lena Fritz
in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTSF Hohberg IV am 09.10.2021 gegen die DJK Offenburg IV
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.10.2021
gegen den TTC Nonnenweier einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Punkte:
 TTSF Hohberg IV

Doppel: Hezel / Bußhardt (1), Vergin / Kadelbach (0), Bayer / Fritz (0) 
Einzel: B. Hezel (2), A. Bußhardt (2), T. Vergin (1), S. Kadelbach (1), C. Bayer (1), L. Fritz (1) 

 TTC Willstätt II
Doppel: Müller / Rosenfeld (1), Köhler / Bickel (0), Steurer / Baaß (1) 
Einzel: M. Müller (0), H. Rosenfeld (0), J. Köhler (2), A. Steurer (0), U. Baaß (2), J. Bickel (0)


